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Wie gelingt eine queersensible medienpädagogische Praxis? In diesem Artikel ent�werfen wir Ausgangspunkte und
Zielsetzungen einer queersensiblen Jugendarbeit in der Medienpädagogik. Basierend auf Analysen der
Lebenswelten Jugendlicher und gesellschaftlicher Strukturen betonen wir die Bedeutung von Handlungs�praxen
und einer adäquaten Zielgruppenansprache. Dabei werden Aufgaben und Umsetzungsperspektiven
medienpädagogischer Angebote vorgestellt, die zeigen, wie queere Perspektiven ernstgenommen und integriert
werden können.
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